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Liebe Leser*innen,

Sie halten das Leitbild der Katholischen Kindertageseinrichtungen der Kirchengemeinde 
Rust in den Händen. Es soll Ihnen einen Einblick in das Selbstverständnis unserer Einrich-
tungen und in die Grundhaltungen, Werte und Ziele unserer pädagogischen Arbeit geben. 
Die Kitas verstehen sich als Orte der frühkindlichen Bildung und der Begegnung für alle  
Kinder, Familien und Besucher*innen. Als Orte gelebten christlichen Glaubens sind sie 
gleichzeitig offen gegenüber anderen Religionen, Glaubensgemeinschaften und Kulturen. 

Das Leitbild wurde mit pädagogischen Fachkräften, Leitungen und dem Leiter der Kirchen-
gemeinde Rust entwickelt. Es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ist immer 
wieder im Hinblick auf pädagogische und gesellschaftliche Veränderungen zu überprüfen.

Vorwort



	 Das christliche Menschenbild

Grundlage unseres Menschenbildes ist das Evangelium Jesu, das einen Gott verkündet, der 
uns Menschen in unserer Einzigartigkeit und Würde annimmt. Dazu zählt die Bejahung von 
Werten wie Achtung vor dem Nächsten und allem Leben auf der Erde. In unseren Kinder- 
tageseinrichtungen werden christliche Werte im Alltag gelebt sowie in Festen des Kirchen- 
jahres besonders gefeiert. Wir zeigen Toleranz gegenüber unterschiedlichen weltanschauli-
chen und religiösen Überzeugungen und betrachten Vielfalt als Bereicherung für unser  
Miteinander. Wir vermitteln den Kindern einen verantwortungsvollen Umgang mit der uns 
von Gott anvertrauten Schöpfung. Unser Glaube an Jesus Christus gibt und Halt und trägt 
uns in allen Lebenssituationen. 

	 Der gesellschaftliche Auftrag

Die Kitas tragen Verantwortung für die gesellschaftliche Teilhabe der Kinder und ihrer  
Familien. Sie handeln auf der Grundlage gesetzlicher Strukturen und berücksichtigen den 
vielfältigen Wandel sowie die Pluralität von Lebensstilen in der Gesellschaft.

	 Der pastorale Auftrag

Die Kitas sind ein lebendiger Teil der Kirchengemeinde. Sie sind ein pastoraler Ort der  
Begegnung und Gastfreundschaft. In den Einrichtungen werden die vier Grunddienste wie 
folgt gelebt und verwirklicht:  

1. Gemeinschaft (Koinonia)

Unsere Kindertageseinrichtungen stellen Orte der Begegnung und der Gemeinschaft dar,  
was sich in vielen gemeinschaftlichen Aktivitäten und Feiern mit den Kindern und Familien 
ausdrückt. 

2. Dienst am Nächsten (Diakonia)

Unsere Kindertageseinrichtungen bieten Bildung, Betreuung und Erziehung der Kinder  
als familienergänzende Hilfe an. Die christlichen Grundwerte wie Nächstenliebe, Respekt,  
Toleranz, Rücksichtnahme und Solidarität sind für uns Maßstab im täglichen Miteinander. 
Dies bezieht sich sowohl auf unsere pädagogische Arbeit mit den Kindern als auch auf  
die Zusammenarbeit mit Eltern und Familien.

 
3. Zeugnis geben (Martyria)

In unseren Kindertageseinrichtungen erleben und erfahren die Kinder die Botschaft Jesu. 
Dies geschieht in der Vermittlung biblischer Erzählungen in Wort und Spiel, im gemeinsamen 
Singen und Beten sowie im Deuten und Erleben christlicher Bräuche, Riten und Feste.

 
4. Gottesdienst feiern (Liturgia)

Unsere Tageseinrichtungen sind Orte für Gottesdienste und andere Feste. Sie feiern und  
gestalten diese im Laufe des Kirchenjahres.



	 Das Kind

Jedes einzelne Kind ist ein Geschöpf Gottes und steht als eigenständige Persönlichkeit im Mittel
punkt unseres pädagogischen Wirkens. Wir achten seine jeweilige Lebensgeschichte, seine Bega-
bungen, Interessen und Bedürfnisse und das Recht auf Mitsprache und Mitgestaltung. Wir schaffen 
Rahmenbedingungen, um dem Kind eine ganzheitliche Entwicklung zu ermöglichen. Dabei helfen 
altersgerechte Bildungsangebote dem Kind seine Lebenswelt zu entdecken, zu erforschen und zu 
begreifen. Eine partizipative und inklusive Struktur, Regeln und Rituale geben dem Kind Sicherheit, 
Orientierung sowie Geborgenheit und stärken seine sozialen und emotionalen Fähigkeiten. 
Jesus sagt: “Lasset die Kinder zu mir kommen!“ (Mk 10,14). Deshalb eröffnen wir dem Kind Raum 
für religiöse Fragen und für das Erleben der christlichen, lebensbejahenden Botschaft. Diese zeigt 
sich insbesondere darin, wie wir den Mitmenschen begegnen und unser Zusammenleben gestalten, 
in Bräuchen und Riten sowie in gottesdienstlichen Feiern.

	 Die Familien

Unsere Einrichtungen sind Orte der Begegnung für Familien und Bezugspersonen der Kinder.  
Mit unserer wertschätzenden und vertrauensvollen Haltung stehen wir in regelmäßigem Austausch 
mit den Familien. Wir bieten ihnen durch zuverlässige Betreuung, Bildung und Erziehung ihrer 
Kinder Unterstützung und Beratung in ihrer alltäglichen Lebenssituation und in Erziehungsfragen. 
Auf der Grundlage unseres Erziehungs- und Bildungsauftrages tragen wir gemeinsam Verantwor-
tung für die Entwicklung der Kinder. Durch Transparenz und Offenheit wecken wir das Interesse der 
Familien an der Arbeit mit ihren Kindern und beziehen sie in unser Handeln mit ein. Die Partizipa-
tion wird besonders durch den Elternbeirat sichtbar, der ein Bindeglied zwischen Familien, Team, 
Leitung und Trägerin ist.



	 Die Trägerin

Mit der Trägerschaft nimmt die Katholische Kirchengemeinde Rust ihren pastoralen Auftrag 
und ihre gesellschaftliche Verpflichtung wahr. Sie schafft in enger Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Kommunen personelle, sachliche und finanzielle Rahmenbedingungen und sorgt 
für deren Erhalt und Weiterentwicklung. Sie richtet sich nach gesetzlichen Grundlagen und 
berücksichtigt gesellschaftliche Veränderungen. Sie arbeitet mit Mitarbeitenden, Leitung 
sowie kommunalen Gremien wertschätzend und anerkennend zusammen. 

Die Geschäftsführung wird durch die Verrechnungsstelle Lahr wahrgenommen. Um eine gute 
Zusammenarbeit zu erreichen, haben wir Zuständigkeiten klar aufgeteilt und führen regel-
mäßig Gespräche. 

	 Die Mitarbeitenden

Die Mitarbeitenden setzen als qualifizierte pädagogische Fachkräfte das pädagogische 
Konzept der Kita um und werden dabei durch kompetente Zusatzkräfte unterstützt. Kontinu-
ierlich reflektieren die Mitarbeitenden ihre Arbeit mit den Kindern und Familien, entwickeln 
sie weiter und bilden sich regelmäßig fort. Auf der Grundlage des christlichen Menschen-
bildes begegnen sie den Kindern und Familien mit Offenheit und Wertschätzung. Unsere 
Mitarbeitenden setzen sich mit dem kirchlichen Auftrag auseinander und sind bereit, die vier 
Grunddienste der Kirchengemeinde in ihrer Arbeit zu verwirklichen. Unsere Mitarbeitenden 
bereichern die Arbeit durch ihre individuellen Fähigkeiten. Sie sind sich ihrer Vorbildfunktion 
bewusst. Diese zeigt sich in der Achtung vor jedem Mitmenschen und der Schöpfung. 
Auch die Gewinnung neuer Fachkräfte ist uns wichtig. Daher bieten wir nach Möglichkeit 
Auszubildenden unsere Kindertageseinrichtungen als Ausbildungsstätte an. 

	 Die Leitung 

Die Leitung unserer Kindertageseinrichtung hat eine besondere Verantwortung, in der wir 
sie unterstützen. Die besonderen Aufgaben der Leitung gegenüber den anderen Mitarbeiten-
den und ihre Leitungsverantwortung sind mit uns als Anstellungsträgerin geklärt. Inner- und 
außerhalb unserer Kirchengemeinde vertritt die Leitung unsere Kindertageseinrichtung in 
fachlicher Hinsicht. Trägerin, Geschäftsführung und Leitung tragen gemeinsam die Verant-
wortung für den kirchlichen Charakter der Kindertageseinrichtung.

Kath. Kita St. Michael Rust 
Kath. Kita St. Johann Baptist Ringsheim 
Kath. Kita St. Cyprian & Justina Kappel

Trägerin: Römisch-katholische Kirchengemeinde Rust

Stand: 15.06.2023


